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Neu  im  Bundesheer
Lawinensonde  aus  dem  Hubschrauber

Un;er  dem  Motto  »Sicherheit  geht

vor  Ubungszweck««  Jiaben  lawinen-

und  bergrettungserfahrene  Angehö-

rige  des Bundesheeres  in den  letzten

Jahrzehnten  an der  Weiterentwick-

lung der Bergrettungstechnik  ent-

scheidend  mitgewirkt.  Die  neueste

Errungenschaft  stellt  ein Lawinen-

suchgerät  dar, welföes  vom  schwe-

benden  Hubschrauber  aus bedient

werden  kann und dte i»Grobsuche«

auf  Lawinenkegeln  enorm  be-

schleunigt.

Voraussetzung  für  den erfolgrei-

che:n Einsatz  'der  »Hubschrauberla-

winensönde«  ist'das  Vorhandensein

eines  Lawinenpieps,  mit  dem  jeder

Soldat im Hochgebirge ausgeriistet
ist  und  jeder.zivile  Tourengeher  aus-

gerüstet  sein sollte.  Ahnliche  Ver-

schüttetensuchgeräte  stehen  bereits

in der  Bundesrepub}ik  Deutschland

und in der  Schweiz  in Verwendung.

Nun  haben  österreichische  Heereso

flugtechniker  aus Aigen  im Ennstal

dieses  Model}  auf  den  bei  uns  einge-

-setzten  Hubschrauber  vom  Typ  ))AI-

louette  III«  adaptiert.  Mitinitiator

dieses  ' neuen  Gerätes  ist  auch

Oberstleutnant  Rudolf  Hintefögger,

der  als stelfüertretender  Komman-

dantdes  TruppenübungsplatzesWat-

tener  Lizum  auch  für,die  alpinistj-

sche Sicherheit  in diesem  Bereich

verantwortlich  ist.

Diese  Lawinensonde  wurde  seit  2

Jahren  ausfiihrlichen  Tests unterzo-

gen und  steht  nun  in Aigen,  in Kla-

genfitrt  und am Hubschraubersfütz-

punkt  in Schwaz  im F,insatz.  Das

Prinzip besteht einfach darinH  daß

ein  Piepsgerät  mitderWindeaufden

Bodep  abgesenkt  wird.  Der  Bord-

Staatsbürgerschaft.

Wichtige  Frist  läuft  ab

Am  l. September  1986  endet  die

Drei-Jahres-Frist  zum  begünstigten

Erwerb  der  östeföichischen  Staats-

bürgerschaft  durch  Personen,  deren

Vater Fremder  und deren Mutter

Österreicherin  ist.

Bis  zu diesem  Zeitpunkt  können

Kinder  aus einer  Ehe,  in der  Vater

und Mutter  verschiedene  Staatsbür-

gerschaften  besitzen,  die österrei-

chische  Staatsbürgerschaft  durch

schriftliche  Erklärung  erwerben.

Wesentliche  Voraussetzungen  für

'diesen  vereinfachten'Erwerb  sind

u.a.:  Als  ehe1ic6  geltend;  vor  dem'.

1.9.1983  geboren;  unverheiratet  und

am 1.9.1983  das 19. Lebensjahr  noch

nicht  vo)lendet;  die  Mutter  muß  zum

Zeitpunkt  der  Geburt  und  zum  Zeit-

punkt  der Abgabe  der Erkläning

Österreicherin  gewesen  sein.

Die  schriftliche  Erklärung  ist bei

der  zuständigen  Landesregierung

abzugeben.  Fürweitere  Auskpnfte

steht  die  Abteiung  Ia aes Amtes  der

Tiroler  Landesregierung.

techniker  hält  durch  Eiti-  und Aus-

ziehen  der  Winde  immer  den glei-

chen Abstand  zum  Boden  ein. fn

einer  Maximalhöhe  von 10 Metern,

diese entsprechen  der Reichweite

des Piepsgerätes,  sucht  dann  der  Pi-

lot den Lawinenkegel  serperitinen-

förmig  ab. Mittels  eines  Verstärkers

können  r)un die  Signale  des Piepsge-

rätes eines  Verschütteten  bis in eine

Ti@fe von  ca. 8,5 Meter  empfangen
werden.

Vorteile  der Sonde:  Ein rasches

Absuchen  von Laiinenkegeln,  ein

besseres Erreichen  von unwegsa-

mem  Gelände  und eine  weitgehende

Vermeidung  von  Unglücksfällen

durch  nachfolgende  Lawinenabgän-

ge. Gibt  es entlang  einer  vom  Ver-

mißten  gewähltenRoutemehrereLa-

winenabgänge,  so erweist  sich das

Gerät  als besonders  ökonomisch:

mit,  nur  wenig  Personalaufwand

kann  innerhalb  kürzesterZeitfestge-

stellt  werden,  an welchem  Lawinen-

strich  das Unglück  passiert  ist. Mit

einem  zweiten  Hubschrauber  wer-

den  datin  im  Anschluß  an die  erfolg=

reiche  Grobsuche  Rettupgsmann-

schaften  und  ein Arzt  abgesetzt.

Für diesen  Arzt  hat der Inns-

brucker  Oberstleutnanförzt  Primgri-

us Dr. Robert  Schlögel  einen  Spe-

zialkoffer  entwicke]t,  der  über  mo-

dernste  Rettungseinrichtungen  ver-

fügt.  Dieser  Prototyp  wurde  von  der

Tiroler  Landesregierung  finanziert

und vom  Tiroler  Katastrophenrefe-

renten  Hofrat  Otto  Schimpp  als äu-

ßerst  zweckmäßig  beurteilt.

Der  Presseoffizier:

PARTH,  Obstl Foto:  Redl

Wie  es früher  war...

Die Musikkapelle Tobadill im Jahre 1921. Das Foto hat uns Herr Platt Aloäs aus  Tobadill  zur  Verfügung  ge-
stellt.  I '
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Schließlich  gab sich der  Bauer  mit
dem Preis,  um den er sich einen
neuen  Tisch  anschaffen  konnte,  zu-
frieden.  DerFremdeerklärte,  daßer
bald mit  dem Lieferauto  kommen
undden  Tischabholenwerde.  Erhät-
te heute  eine  gute Ernte  im Ort  ge-
habt.  Die  Thresl  bedauerte,  daß so
vielealte  SachendasTalhinausmüß-

ten-nur  weil  die Leute  meinten,  sie
müJ3ten sich den Gästen  anpassen
unrl deren  Mode  in jeder  Richtung
i imachen.  We'nn doch  alle  Mäd-
chen  wüßten,  daß ihnen  ein boden-
ständiges  Dirndl  viel  besser  steht  als
die städtische  Kleidung!

Der  Nona  auf  dem  Hausbänkchen
wurde  es langsam  zu kühl,  und  es
kam  ihr  auch  verdächtig  vor,  daß der
italienische  Händler  so lange  im
Haus  blieb.  Also  packte  sie  ihr
Strickzeug  in ein  Körbchen  und  ging
in die  Stube.  Als  sie von  dem  Handel
erfuhr,  bedauerte  sie, daß der  neue
Tisch  wohl  keine  Schiefertafel  mehr
in der  Mitte  haben  werde.  Ihr  Sohn,
der Bauer,  gab zurück,  daß  jetzt  mit
:len  Fremden  eh niemand  mehr  Zeit
habe zum Kartenspielen  und daß
iuch  immer  ein Tischtuch  auf  dem
risch  sein  müsse.  Der  Bauer  mußte
ioch  ein  Schriftstück  unterzeich-
ien,  und der  Händler  händigte  ihm

4leichdenausgemachtenBetragaus.
)a die Bäuerin  den Kaffeefertig
i atte,  lud  sie auch  Tonio  zur  Marend
ii n. ErerzähltedenHausleuten,  daß
:ein Großvater  vor  dem  Ersten  Welt-
:rieg  mit  einer  Kraxe  als Hausierer
ndieser  Gegend  unterwegs  gewesen

sei. DasinteressiertedieGroßmutter

und sie erkundigte  sich,  ob er viel-
leicht  Francesco  geheißen  habe.  Als
Tonio  das bejahte,  wollte  die Nona
natürlich  wissen,  wie  es diesem  spä-
ter ergangen  sei. Francescos  Enkel
beriehtete,  daß sein  GroBvater  schon
im Jahre 1915 an einer  Lungenent-
zündung  gestorben  sei.  Der  Vater  sei
damals  erst  5 Jahre  alt  gewesen.  Die
Großmutter  hätte ihn schlecht  und
recht  versorgt,  bis  er 1930  eine  Kauf-
mannstochter  aus Meiland  heiratete.
Er, Tonio,  sei nun ein Sohn dieses
Paares. Er hätte auch noch einen

Bruder gehabt, d@r sei voriges Jahr
an einerUberdosis  eines  Rausc6gift-
mittels  gestorben.  Rauschgift  -  das
war wieder  ein Stichwort  ffir  den
Bauern:  »Sechats,  dös kinnt  iatz  mit
da Fremda  und mitm  Woh}sfönd  o
noch  bis ins hinförst  Tal, wearts  se-
cha!«  Die  Nona  winkte  ab, daß es
schon  nicht  so schnell  kommen  wer-
de. Für  Tonio  war  es Zeit,  sich  ins
vornehme  Auto  zu setzen  und wei-
tere  Gesachäfte zu tätigen.  Vorher  be-
dankteer  sich  höflich  fürdieBrotzeit
und verabschiedete  sich von allen.
Die  Großmutter  erzählte  nun,  wie  es
früherdaheimwar,  als derHausierer
Francesco  kam.  Sie konnte  sich  so-
garnochandieersteStrophedes  Lie-
des erinnern,  das er, wenner  gut  auf-
gelegt  war,  zu singen  oder  zu pfeifen
pflegte.

Allen  gefiel  das schöne  Lied,  und
die  Nonamußtees  nochmals  fürKla-
ra singen,  die zu spät vom  Preisel-
beerpflücken  im Fimbertal  gekom-

menwar.  Auchsiewarbegeistertvon

Nonas  Gesang  und klatschte  sogar.

Klara  zeigte  stolz  die sieben  Liter
Prexselbeeren,  die sie im Laufe  des
Tages zusammengebracht  hatte.  Sie
erföhlte,  wieweitsiekletternmußte,

bissiedieKannevol1hatte.  DieNona
stellte  t'est, daß die  Preiselbeerplätze
jetzt  verwaldetwürdenund  sichauch
nicht  mehr  vie1e Leute  die Mühe
machten,  die Granten  zu sammeln,
auszusuchen  und  einzukochen.  Man
konnte  es sich  ja  leisten,  jede  Sorte
Marmelade  fertig  zu kaufen.  Sie er-
innerte  sich, daß es während  der
Kriegsjahre  verboten  war, vor  dem
ersten  September  Beeren  zu
pflücken,  daßalleLeutezum  Zugka-
men und die Beeren  in Ruhe  reifen
konnten.  Die  Gendarmerie  -  und
Zollbeamten  wachten  daitiber,  daß
die Verordnung  eingehalten  wurde.

Wenn  man  dann  aber  am ersten  Sep-
tem':ier  auf so einen unbeihrten
Preiselbeerplatz  kam,  war es eine
Freude,  in  kurzer  Zeit  einen  »>Ruck-

korb«  voll  reifer  Beeren  einzuheim-
sen. Am  Stadel  ließ  man  die  Beeren
durch  die Windmühle,  um sie vom
ärgsten  Laub  zu befreien.  Nachher
suchte  man  äie auf  einem  Tuch  noch
sauber  aus, bevor  sie eingeköcht
oderverkauftwurfün.  BeimBeeren-
suchen  traf  man  oft  auf  Pfifferlinge
ugd Herrenpilze,  die auch mitge-
nommen,  gleich  geköcht  oder  für
den Winter  gedörrt  wurden.  In der
Nähe der Bodenalpe  gab es ganze
Hängevoll  Moosbeeren,  diemanmit

28f). Das äramerltanbL
unb Obit$tnl@ui

L $int  )E7gn i ber  aIIs  bei mtr,
J))

min  ter  günb,-  min  ter  gmnb.

,der güttgen  Erlaubnis  der Wirtin
Landa  holen  durfte.  Die  Blaubeeren
wurden  mit-einem  Kamm  geerntet,
eingekocht  oder  gedörrt.

Der  Kalender  zeigte  schon  wieder  
Maria  Geburt  an. Das war  die Zeit,
in der  Klara  ihren  Koffer  packen  und
nach  Zams  in die  Schule  mußte.  Da-
heim  begann  ri>an mit  dem Grum-
metheuen.  Am  12. September  vor-
mittags  ruhtedie  Arbeit,  denn  da war
der Ischgler  Markt.  Schon  in aller
Früh  bauten  die Marktkrämer  ihre
StändeapfdemKirchplatzauf.  Nach
der  Messe  liefdas  Geschäft  langsam
an. Die  Nona  kaufte  für  ihre  Schwie-
gertochter  und für  sich eine geföu-
sterte Kleiderschürze.  Der Bauer
und  Sepp  suchten  einen  schneidigen
Berghut  aus. Beim  Vater  mume  er
grün  sein  wie  immer,  sein  Sohn  zog
einen  graLren vor. Der  Krämer  hielt
den Neubehuteten  sogar  noch  einen
Spiegel  vor,  daß siesich  selbstbegut-
achten  konnten.  Zwei  Stände  weiter
handelte  die Mutter  um zwei  blaue
Arbeitsblusag  für  ihren  Franz  und
fiir  Sepp. Der  Thresl  kaufte  der. Eu-

.gen aus Platt  ein großes Lebku-
chenherz.

BeimMittagessen  stelltederVater

fest, daß der Ischgler  Markt  auch
nicht  mehr  das sei, was er einmal
war. Früher  wurde  Vieh  aufgetrie-
ben, verkauft  und gekauft  und der
Handel  mit  Handschlag  besiege}t.
Man  traf  Verwandte,  Bekannte  und
Viehhändler  aus der  nahen  und  wei-

teren Umgebung. Nac0 Erledigung
der  Geschäfte  unterhieltmansich  im
Wirtshaus  bei  einem  Gläschen  Wein
mit  ihnen  und Matt}is  Seppali  aus
Mathon  spielte  dazu auf  seiner  Zi-
ther.  HeutewurdaedasViehzuJakobi

aufderAlm  inFimbaverhandeltund

auf  dem  Ischgler  Markt  schrien  nur
noch  die  Krämer.  Der  Bauer  bedau-
erte,  daß die  Viehpreise  und  der  Er-
lös aus den sonstigen  Produkten  der
Landwirtschaft  ständig  zufückgin-

gen. Darauf  gab die  Nona  zu beden-
ken,  daß jetzt  kaum  eine  Familie  im
Dorf  auf  die Landwirtschaft  allein
angewiesen  sei. Nun erzählte  sie
noch,  was sie von einem  Ischgler
Markt  aus ihrer  Jugendzeit  noch  in
lebhafter  Erinnerung  hatte:  »Früahr

sei o Handlar  ausm  Samnaün  in d'r

Schweiz  kema. Drbei  sei 'o d1ei
Zweargla  gwest.  Wenn sie a Rind
aschouga  haba  wölla,  haba  sie müa-
ßa auf  a [uaßlstüahli  stiah.  Aufa  Bi-
schof  vo Chur  sei sie gar  nit  guat  z'
sprecha  gwest,  weil  er na z' heiriga
vrbota  hat.  »+Dr Bischof  ist  an

Lackl«ti  SO haba  sie gsöt,  wenn  ma sa
auf  dös Thema  angredt  hat.«  Sepp
und Thresl  bedauerten,  daß die
Zwerge  im Samnaun  jetzt  seit 1958
ausgestorben  seien,  nachdem  ihnen
der Bischof  das Heiraten  verboten
hatte.
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»inntakt«  Fasching

J.B.  Junior  and  the  nervous  flames.

»Brain«  und »James Brown  jr. &'

the nervous  flames«  gastieren  am

Freifög,  31.1.1986  um20  Uhr  im  Ver-

einshaus  Landeck!

NachdehiimvergangenenJahrder

Fasching  mit  ))MO  &  the Gangsters

in Lovett  und  einem  begeisterten  Pu-

blikum  im  randvollen  Saal  des

'!ereinshauses  in bester  Stimmung

über  die  Bühne  gehen  konnte,  ist es

dem  Veranstalterauchfürheuerwie-

der  gelungen,  eine  absolute  Spitzen-

truppe  mit  +James Brown  jr.  & the

nervous  flamesit  nach Landeck  zu

verpflichten.

Die  Musiker  kommen  aus der

dreist-schrägen  Ecke  aer Münchngr

Jazz-  und Rockszene.  Als  »nerVOuS

flames«  haben sie in erster  Linie

ii  "!'i«

Q?1!,a!:".!9M
Mäafl&fi  mt  @4Q,@I  I I

" Je'!Zc  a<xuali  a . '

' PRIVATPENSION

Wir  sind  übersiedelt

Urichstraße  8, 

Landeck

Tel.  05442/3335  oder  3388

fr'ffliFJ}Imlßa!l1füa1ii$QiflfüA

Spaß -  keine  Ansprüche,  keine

Messages,  eben nur  James Brown.

Die  Bläser  (Herb  Aberl/Trompete),

»Trickyit  Fred  Roy Aldinger/Posau-

ne, Mathew  Popcorn/Saxophon)  ha-

ben  Zug,  die  Rhythmusgruppe

(Tommy  Guita.r/Giförre,  CouÖt  Ba-

sio/Baß,  Wild  Man  Wilmo-

re/Drums)  trifft  den James Brown-

Groove  genau. Und  zwar  den ent-

scheidenden  Sex Machine  - James

Brown.

ZÜerstgabesdieBand;  erstalsdas

Repertoire  schon  sfönd,  kamJ.B.  Ju-

nior  dazu.  Wie  sie ihn  fanden?  »»Na,

wir  habenJames  Brown  angerufen

und ihn  gefragt,  was er davon  hält,

daß wir.eine  James  Brown-Band  auf-

machen.  Er  meinte  +»Superbad«i.  Wir

haben  i5n  dann  noch  gefragt,  ob er

einenSängerfürunsieiß.  Ernannte

uns eine  Uhrzeit  und wir  haben  Ja-

mes Brown  Junior  dann  vom'Haupt-

bahrföof  abgeholt.«  (Herb  Aberl).

Lange  suchtedieBand  nach  geeigne-

, ten Sängerinnen,  mit  Regina  Simon

und  ToritxQuick  hat man  jetzt  end-

lich  d!e  passenden  gefunden.

Zum  Repertoire:  »Um  James

Brown  kommt  keiner  herum,  der

schwarze  Musik  spielt.  Selbst  Miles

istJames  Brown-Fan.  James  BrownL

Musik  ist eine  neue  Art  von  Medita-

tion«  (Roy Aldinger)  ))SO pngeföhr

wie die chinesische  Wasserfo]tertt

(Herb  Aberl).  Im  Vorprogramm

wird  uie Kufsteiner  Gruppe  »Brain«

thr  neues  Programm  darbieten.  Kar-

tenerhältlich  imJugend-  und  Kultur-

zentrum  ++inntakt« undanderAbend-

kasse. Eintritt:  S lOO.-,  Beginn:

20.00  Uhr.

Seit  10  Jahren  besjtze  ich  den

»+C«-Führersein  (LKW).  Als Be-

rufskraftfahrer  jm  Nahverkehr

hattä  ich  allerdings  schon  einige

ProbJeme,  da  ich  den  E-

Führerschein  (Anhänger)  nicht

besaß  und  tmtzdem  des  öfferen

Tiefladeretc.  ziehen  sollte.  Jedes-

mal  gab  es diesbezüglich  eine

Debatte  -  kein  angenehmes

Gefühl...

Also  entschloß  ich mich  mit

meinen  45  Jahren  nocheinmal  in

die Fahrschule  zu gehen.  Die

Fahrschule  Oberland  kannte  ich

lediglich  vom  Reden,  oder  aus

dem  BLICKPUNKT(lnserate).'lch

dachte  auch,  einen  Führerschein

. habe  ic'h  schon,  und  da  dürfte  es

gemdezu  eine  Leichtigkeit  sein,

die  Erweiterung  auf  den  E-

Führerschein.

AberesRamanders.  Schonbei

derEinschreibunginden  lO-Tage-

Kurs  machte  man  uns  klar, daß

nur  rnit  100prozentigem  Einsatz

das  Zjel  zu  erreichen  sei.

Zwar  kannte  ich  die Verkehrs-

zeichen,  aber  das  Drumherum,

ich  muß  ganz  ehrlich  sagen,  da

stand  ich  total  daneben.  Was  für

Einzelheiten  uns  da erklärt  wur-

den,  über  Btemsen,  Reifen,  Mo-

tor  qtc. kurz  und  gut,  ich  raffie

mich  auftäglich  zu  lernen  um  we-

nigstens  halbwegs  den iiStofh

beha1tenzuk5nnen.  %itgemisch-

ten  Gefühlen  trat  ich  vor  die  Prü-

fungskomission.  Und  fürwaht,  es

hatte  sich  rentiert.'Auf  Grund  un-

serer  intensiven  Ausbildung  so-

wohl  im theoretischen,  als  auch

im praktischen  Unterricht,  ich
schaffle  die Prüfung.  - a

Erst späte(  wurde  mir bewußt,

wie wichtig  dabei  auch.das  Ler-

nen war Mit Videofilmen, Dias,

ausgezeichneten  Lehrmitteln
und  eindm  praxisbezogenen
LKW  mit  Drei-Achs-Anhänger
wurde  die Fahrschulzeitaberkei-
nesfall'szurQual,  imGegenteilich
erinneremictisehrgerneandiese
Zeit. Undschließlichkannichvon
nun an meineArbeitauch  mitAn-

hänger  erjedjgen,' denn der C-

Führerschein  alleine  warfürmich
wie  etn Bergsteigen  ohne
Rucksack...

lchfreuemichschonaufmejr;e
Tätigkeit im Frühjahr. Auch mit
dem PKW fahre ich jetzt  viel vor-

sichtiger  und bewußtet. Ich kann

dieses  Team der  Fahmchute
Oberland  nur weiter empfehlen,
und  möchte  mich für die gewis-

senhafte  und erfolgreiche  Ausbil-

dung  sehr  herzlich  bedanken.
Ottl  Anton,  Pfunc

Andalusien
Vortrag  der  VoIkshoch'schule  Landeck

Prof. Mag. Kurt  AufderUamm,

Di(ektor  der  VHS  Tirol,  hielt  kürz-

lich  im Medienraum  des Bundes-

realgymnasiums  Landeck  einen  fes-

selnden  Farblichbildervortiag  über

»Andalusien«t.  Im  besonderen  wgren

esdiegroßenStädteMalaga,  Sevilla,

Cördoba  und Granada,  die zentrale

Beachtung  fanden.  Mag.  Aufder-

klammabsofüiertediese  Spanienrei-

se als  Reiseleiter  einer  VHS-

Gruppe,  Zeitpunkt  waren  die  Oster-

ferien  des vergangenen  Jahres.

Der gute  Besuch  der  Vortragsver-

anstaltungkamdem  Stil  des Referen-

ten sehr  gelegen,  der  sozusagen  im

Aufwind  dps allgemeinen  Interesses

zu bester  Form  auflief,  ohne  im  min-

desten  von  seiner  seriösen  Art  Ab-

striche  machen  zu müssen.  Aufder-

klamm  war  beötens  vorbereitet,  an-

hand  einer  Reihe  von  Dias  mit  geo-

graphischenund  historischen  Karten

brachteerlockerdas  notwenigeWis-

sen an und wandte  sich dann zu-

nächst  regional  üblichem  religiösen

Brauchtum  zu. Eindrucksvoll  sind

die Umzüge  während  der  »Semana

Sants  in den großen  andalusischen

Städten.  Die  jungen  Männer,  unge-

fähr  30 an der Zahl,  die eine von

diesen  bis,,zu 3 Tonnen  schweren  Sta-

tuen  und Arrangements  tragen,  tun

echt  »Bu/3e«t mit  dieser  freiwilligen

Strapazleistung.  Aber  auch  Gleich-

gültigkeit  und folkloristische  Ma-

sche gehen bei diesen  prächtigen

Umzügen  mit.

Höhepunkt  der Reise waren  die

BesuchederBauwerke,  die  indereu-

ropäischen  Baugeschiclite  epochale

Monumente darstellen. Sevi114 be-

sitzt  eine  großartige  Kathedrale,  die:

beispielsweise  mit ihrem  Retabel

und  ihrer  physischen  Größe  -  sie ist

die drittgrößte  christliche  Kirche

überhaupt  -  beÖindruckt, und wie

ein  Geschenk  ist  ihre  maurische  Gi-

ralda  erhalten  geblieben.  Cordobas

MoscheemitderfarbigenPrachtund

Architektur  ihrer  vielhundert  Säu-

len, und Granadas  Alhambra  mit

dem feingliedrigen  Löwenhof,  um

nur ein Detail  zu nennen,  sie be-

schenken  den Touristen,  der  mit  of-

fenem  Auge und wacher  Empfin-

dung  kommt,  sehr  reich.

Als  Kuriosqm  am Rande wurde

auch ein Stierkampf  gezeigt,  aber

auch  dies  ist eine  typische  Sache  l'

Spanien,  man  sollte  dies  nici.-

übersehen.

Alles  fö al)em  wird  man si6h,  so

äußerten  sich die hochzufriedenen

Besucher,  aufeinenweiterenVortrag

dieses  Referenten  freuen.

Mag.  Hans  Pichler

Unsere.
Sonderangebote

anläßlich der

' Haushaltswochen  gelten

noch bis 15. Feber 86.

>»Jeder Preis ein

aSpitzenwurf«« - Nützen

Sie diese einmalige

Gelegenheit!



4(l  N  I M  wollen, bieten wir Ihnen in der Schönheitswoche vom %g,

MAG. CARL HOCHSTOGER,  LANDECK  @ Kostenlose  tlautanalyse

Internationa1e  Kosmetikdepots;Feinparfumerie  '  KOnkrOl'!: lEreS Pf1egeplans

Geschenke-Modeschmuck-Babyartikel-FÖto  '  Pflege- und Make-up-'mpfehIungen
- modische,  auf  Ihren  individuellen  Typ abgestimmte

Schminktips

Int'ormation  über  aktuelle  rieuheiteri

.ffl.direkt  vor  der  Haustür:

Q

FüR  ALLE  TIROLER
Erwachsene

Tageskarte  115 -

Halbtageskarte  go -

Pflichtschulen
Tageskarte

Halbtageskarte

Kinder

75.-

65.-

Pauschalangebpte  für  Betriebs-  'oder
Vereinsschitage  (auf  Wunsch  mit

elektronischer  Zeitnehmung)  zum

Sonderpreis!  (Preis  auf  Anfrage)
Tel. 05441/288

vom  Bergrestaurant

RODELBAHN:  bis  zum  Schaller

(über  5 km)
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Landecker Schützenkomp4nie legte Rechenschaftsbericht  ab

Kameraaschaft  und  Traditionspflege

:l)bi

Regimentskommandant  Emmerich  Steinwender  (rechts)  nahm  die  Eh-

ruffig  verdienter  Schützen  vor.

Foto  Schütz

(5chü)Nicht  jo  sehr  die Aus-

rückungen,  sondern  die

Kameradschafts-  und  Tradi-

tionspflege  stehen  bei  der  Schüt-

zenkompanie  Landeck  nach  wie

vor  im  Vordergrund.  Dies  trat  im

T%tigkeitsbericht  vonObmannAl-
fred  Spiss  bei  der  Generalver-

sammlung  am  vergangenen  Frei-

tag  deutlich  .putage.  Auch  für  das

kommende  Jahr  hat sich die

Schützenkompanie  wiederum  viel

vorgenommen.

Die  rund  80  Mann  starke  Kompa-

nie  absofüierte  im  vergangenen  Jahr

ein  umfangreiches  Arbeitspensum.

Neben  den  traditionellen  Aus-

rückungen  wie  Prozessionen  betei-

ligte  man  sich  recht  zahlreich  bei

Veransialtungen  des Schützenwe-
sens,  wobei  als  Höhepunkte  sicher-

lich  das  Batailonfest  zähl!e,  wo  man

il!n

die  Ehrenkompanie  stellte.  Und  das

Jahr  )986wirdnichtwenigerarbeits-

reich  sein.  Zusätzlich  sind  noch  die

Vergrößerung  des Klublokales,  die

Erneuerung  der  Gedenktafel  an der

Gerberbrücke  in  Landeck  sowie  die

Renovierung  des Fahnenblattes,  das

1939  verloren  ging  und  vergangenes

Jahr  wieder  auftauchte.

Hauptmann  Erwin  Schönherr

hielt  einen  kurzen  Rückblick  über

die  vergangenen  30 Jahre,  in denen

er  den  Schützen  als  Hauptmann  vor-

steht  und  erklärte,  daß  sich  seit  der

Neuformierung  e'föiges  geändert

habe,  die  Grundbasis  jedochdiessel-

be geblieben  sei. Weiters  zollte  er

seinen  Sct)ützen  für  den  guten  Ein-

druck  bei  den  Ausrückungen  und  die

Kameradschafts-  und  Traditionsp-

flege  innerhalb  der  Kompnaie  gro-

ßes Lob.

Die  anschließende  Neuwahl  der

Off'iziere  brachte  keine  Änderung.

Hauptmann  Erwin  Schönherrwurde

ebenso  wie  die  Leutnants  Hans  Na-

geile,  KarlMarth,  AlfredSpig,  Hans

Haslinger,  Hans  Strugge;  und  Fähn-

Kassandra  Quqrtett  in  Landeck

Kulturreferat  und  VHS  der  Stadt

- Landeck  veranstalten  am Montag,

dem  3. Feber  1986  um  20.00  Uhr  im

Gymnasium  Landeck  ein Konzert

mit  aem Kassandra-Quartett  aus

Innsbruck.  Mitwirkendesinddiebe-

kannte  Pianistin  Gertrud  Spat,  die

zuletzt  mit  Max  Engel  und  Peter  Le-

for  ebenfalls  im  Gymnasium  Land-

eck  zu hören  war,  ferner  Ursula

Weis,  Violinb  und  die  beiden  hoch-

musikalischen  Geschwister  Lucy  ,

Viola,  und  Astrid  Sulz,  Violincello.

Das  hochinteressante  Programm

enthält  ausschließlich  Werke  der

Wiener  Klassik.

Der  StoJz  der  Schützenkompanie  Landeck:  Das  Fahnenblatt,  das  im

gangenen  Jahr  wieder  auftauchte.

rich  Karl  Folie  in ihrem  Amt  be-

stätigt.

Ebenso  stand  im  Rahmen  der  Ver-

sammlung  die  Ehrung  verdienter

Schützen  auf  dem  Programm.  Für

25-jährige  Zugehörigkeit  zur  Schüt-

zenkompanie  Landeck  erhielt  Her-

mann  Zangerl  aus der  Hand  von  Re-

gimentskommandant  Emmerich

Steinwender  die  silberne  Medai]le

des Bundes  der  Tiroler  Schützen-

kompanien,  Hans  Haslinger,  Her-

bertZangerl,  Robert  HannundAlois

Thurner  für  15-jährige  Zugehörig-

Foto  Schütz

keit  die  bronzene  Medaille.  Edwin

Gapp  und  Paul  Grießer  wurden  mit

derbronzenen  VerdienstmedaiIlefür

besondere  Verdienste  umdas  Tiroler

Schützenwesen  ausgezeichnet.

a Die  Ehrengäste  zeigten  sich  vom

umfangreichen  Arbeitsjahr  der

Schützen  und dem  hohen  Ausbil-

dungsniveau  beeindruckt  und be-

dankten  sich  für  das Ausrücken  bei

festlichen  oder  kirchlichen  Anläs-

sen,  die  durch  die  Anwesenheit  der

Schützen  stets an Stellenwert  ge-

Wlnnen.

#-ffl
w  b'#4'&ix1  -a+

Beim  Pesjak-Preisausschreiben,  das  das  Textilcenter  Westtirol  zusam-

men  mit  dem  Betten-Lieferanten  Gold-Eck  veranstaltete,  ging  dera'

Hauptpreis  in den  Bezirk  Iandeck!  Fjau  EJsa  Zangerl  aus  Sh'engen,

Klaus  Nr.  64,  gewann  einen  kompletten  Schiurlaub  für  2 Peisonen  und

Schipaß,in  Kärntens  berühmtesten  Urlaubsort  Bad  Kletnkirchheim.

Auch  Frau  Luise  Schranz  aus  Fendels  Nr.  9 gewann  eine  Steppdecke.  Auf

unserem  Foto  bekommt  die  glückliche  Gewinnerin  von  Direktor  Mayer

und  Geschäftsführer  Harald  Pesjak  den  Urlaubsscheck  überreicht.Foto

Zeins  '  (Anzeige)
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Die  Post  informiert
Bereits  380.000  Komforttelefone  montiert:

mulareundInformationsblätterauf-  den.Nur35%derimErzieherberuf

liegen  oder  über  den  Schülerberater  Tätigen  haben  eine  abgeschlossene

yu bekommen  sein.  Auch  über  tele-  Erzieherausbildung.

ronische  Anforderung  können  kurz-

Fristig  Anmeldeformular  und  Infor-  Kontaktadresse:

nationsmaterial  zugeschickt  wer-  Kolleg  für  Erzieher  '

:}en (Tel.  05442/3000).  Klostergasse  8, A-6511  Zams

Die  Eriieherausbildung  ist stark  Tel.  05442/3000

r -,L-Stilltreffen  - Über  die  La  Leche  Liga
Die  Organisation  entstand  1956  in  der  La  Leche  League  International,

:hicago,  als sieben  stillende  Mütter  dem  namhafte  Wissenschafter  ange-

:ieschlossen,  sich  für  andere  Frauen  hören  yie  Prof.  Dr.  med.  O. Tönz,

:inzusetzen.  Da  es sich  zeigte,  daß  Luzern,  Prof.  Dr.  med.  T.F.  Hell-

teben  Informatjonen  die  Hilfe  ande-  brügge,  München  und Prof.  Dr.

'ersti1lenderFrauenwesentlichzum  med.  H. Czermak,  Wien,  sorgt  für

Erfolg  beitrug,  kam  es zum  ersten.  Information  über  die neueste  For-

3ti11treffen.  Bis  heute  sind  die  Tref-  schung  und  prüft  alle  medizinischen  a

aen in  vorwiegend  privatem  Rahmen  Fragen  in unseren  Publikationen.

las  Zentrum  der  Aktivität.  Das  erste  Das  Wiss6n  und  die praktischen

3ruppentreffen  in  Landeck  fand  Erfahrungen,  die gesammelt  wur-

1980 statt.  den,  stellten  die: Gründerinnen  der

Die  von  der  LLL  gut  vorbereiteten  LLL  zum  amerikanischen  »Hand-

xnd mit  aktuellen  Informationen  buch  für  die  stillende  Mutterii  zu-

tersehen4n  Beraterinnen  haben ihre  sammen.  Auch die erste  deutsche

(inder  über  einen  längeren  Zeit-  Übersetzung,  1980  in der  Schweiz

'aum  gestillt.  Durch  eigene  An-  erschienen,  ist  schon  mehrfach  neu

:chauung,  Fortbildungsgespräche  aufgelegt  worden.

ind Le4türe wissen sie Bescheid Treffpunkt: am l.. Dienstag im
iberdiepraktischenFragen,diesich  Monat,diesmalam4.Februaruml5

+eim Stillen  ergeben.  , Uhr  in der  Volksschule  Landeck.

Die  LLL  ist eine  weltweit  aner-  Schwangere,  Mütter  und  Väter  mit

:annte  Organisation,  politisch  und  .,ihren  Babys  und  auch  interessierte

:onfessionell  neutral.  In  der  Besucher  sind  herzlich  willkom-

ichweiz,  in Deutschland  und  Öster-  men.  Tel.  Frau  Annette  Leitner

eich  ist sie als Verein  organisiert.  0547276269  oder  Frau  Isolde  Seirin-

)er  Professional  Advisory  Board  ger05442/39713.

Landestheater  Schwaben

in  der  Aula  des BRG  Landeck

lll  ll/

Ilü
Ili
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FVV-See

VeranstaltungskaIender  für  die  Zu unSerem wöchentlichen Tref- Bilder aus unSerer heimischen Berg-
Woche  VOm 2.2.-11.2.1986   fen in der Seniorenstube lud der so- welt sowie auch kleine Leckerbissqn

Sonnta'gi 2,2,1986; Apres Ski im ziale Arbeitskreis Pfunds am- ver- von seifün E<peaitionen.
Pinocchio-Keller  ab 16 Uhr;  Bever-  gangenen Mittwoch Herrn Josef
lj5  WglaCe   5(5[By)11( dHyd  p(3pHB(5% Thöni, einen erfahrenen Alpinisten Als Dank dafür widmete ihm eine
Bp  jiyj(((H  yHi( pyB1l  5i113iy3  (5(py;yzB  auS unSerem DOrf, zu einem DiavOr- BesuCherin der SeniOrenstube fol-
Dis6osängerin) >ingt für Sie im tragein.Erzeigteunswunderschöne gendeZeilen:
Astoria-Keller;  Bunter  Tanzabend

imHote]Mal]aunmitHubert;'Disco D  B  t 'zum  Kennenlernen  im  Ad-Laca

Keller

Dank  der  Senioren  aus  Pfunds

Montag,  3.2.1986,  Apres  Ski  im

Pinocchio-Keller;  Discoabend  im

Pinocchio-Keller;  Bierfaßstemmen

im  Ad-Laca  Keller

Dienstag,  4.2.1986,  Apres  Ski  im

Pinocchio-Keller,  Schifilmabend  im

Gasthof  Frohe  Aussicht  um 20.30

Uhr,  anschließend  Diskussion'  mit

den  Skilehrern,  Discoabend  im  Ad-
Laca  und  Astoria-Keller

Mittwoch,  5.2.1986,  Tanz und

Stimmung  im  Gasthof  Juen  mit  dem

Duo  +»Harmonie««,  Eintritt:  S 35.  -,

Tirolerabend  im  Hotel  Mallaun  um

20.30Uhr-Eintritt:  S65.-Wahldes

Playboys  von  See im  Ad-Laca  Kel-

ler;  Discoabend  im  Astoria-Keller

Donnerstag,  6.2.1986,  Apres  Ski

im  Pinocchio-Keller,  Discoabend  im

AstoFia-Keller,  Ad-Laca  Keller,

Pinocchio-Keller

Freitag,  7.2,.1986,  Gästeskirennen

auf  der  Medrigalm  um 13.30  Uhr,

Apres  Ski  im  Pinocchio-Keller,  Sie-

gerehrung  vom  Gästeskirennen  im

Hotel  Mallaun,  Wahl  der  Miss  See

im  Ad-Laca  Keller;  Discoabend  im

Astoria-Kqller  und  Pinocchio-

Keller  .

Samstag,  8.2.1986,  Discoabend

im Ad-Laca  Keller,  Astoria-Keller

und  Pinocchio-Keller;  Schnee-

Festival  auf  der  Ahliger  Wiese-

Nachtparallel-Slalom,  Kinderfa-

sching  (maskierte  Kinder  erhalten

Faschingskrapfen)  - Beginn:  13 Uhr

Sonntag,  9.2.1986,  Maskenball

im  Hotel  Mallaun,  Tanz%vettbewerb

im  Ad-Laca  Keller;  Weltmeister  der

Hypnose  Cally  im Astoria-Keller

(größte  Hypnoseshow  Europas)

Montag,  10.2.1986,  »Rosenmon-

tag«,  Maskenball  im Gasthof  Juen

mit  dem  Duo  »iHarmoniett,  maskier-

ter  Discoabend  im  Ad-Laca  Keller;

Maskerade  im Astoria-Keller  mit

der  4-Mann  Spitzenkapelle  «Domi-

nos«i,  Discoabend  im  Pinocchio-

Keller

Dienstag, n.2.198(5 Apres Ski im
Pinocchio-Kellerab  17 UhrmitSchi-

film  »Momentsi«  - ansch1ie13end  Dis-

kussion  mit  den  Skilehrern;  Fa-

söhingskehraus  mit  bunt  gemischten

Klängen  im  Ad-Laca  Keller.

Pinocchio-Keller  und  Astoria-

Keller.

Dr  Franznr  Seppl  mochts  da Gamsla  noch

ear  steigt  durch  d Felswänd  bis  aucha  aufs  Joch.

Z  Greit  inra  groaßa  Familie  ist  r gwoara.

A  fleißigr,  strebsamr  Mensch  ist  aus ihm  geoara.

Ha  troga  hat  r müaßa  als kluas  Büablaa schua

in dear  hoaß  Sunna  aucha  durcha  steila  Rua

Ihm und seina Brüadr hot dr Votr s Ha auf@loda
Dr  Nardas  hot  si denkt  döis  tuat  da  Buaba  it schoda.

Freili  sei am Obad  müad  gwöisa  dia  kluana  Hosa

Obr  d Orbat  hot  da Wille  gstärkt  und  ou d Flaxa.

Im  Seppl  sei Hobby  ist  d peargsteigerei.

D Ingrid  sei Frau  ist  mit  iahra  Gedonka-drbei.

Bewährt  hot  si olli  sei Muat  und  sei Schneid,

dia  dr  Seppl  mitkriagt  hot  vo dahuam  vo  Greit.

Zu  döim  Hobby  brauchts  Energie  und  Ausdauer.

Wiavl  hundrt  Gfohra  sei do  olli  auf  dr  Lauer?

Zearst  ist  dr  Seppl  in  da Pfundsr  Bearg  umcha  klettrat.

Gonz  umasist  hoba  d Eltra  drgöiga  gwettrat.

Gott  sei Donk  ist  im  Seppl  vrhältnismäßi  wiani  passiert.

S' Bergsteiga  hot  ihn  oft  schua  in ferne  Ländr  gfüahrt.

In  Kenia,  Südafrika  wor  s earst  ausländisch  Untrnemma.

Ear  hot  unbedingt  wella  afa  Kilimandscharo  aucha  kemrna.

Und  richti  dr  Seppl  und  seina  treue  Freund  hobas  gschoftt

mit  Glück  und  Schneid  und  äußrstr  Willenskroft.

Zwoa  Jöhr  drau  hot  r Pfunds  vrlossa  zum  zwoatamol,

s Fernweh  hot  ihn  fort  trieba  aus'm  Huamattol.

In  Südamerika  hotr  s afa Newada  Punko  wella  woga..

Au  do  hoba  dr  Seppl  und  seina  Leit  da Sieg  drvon  troga.

Die  dritt  Expedition  in  Alaska  ist  guat  glunga.

Da  Mount  Meck  Cinli  hoba  sa glückli  bezwunga.

In  Rußland  hot  dia  Komeradschaft  da Pik  Lenin  bestiega

Miar  gratuliera  zu oll  döina  Siega.

Jo Seppl  du  bist  und  bleibst  a echtr  Tirolr  Bua.

++Berg Heiltt  ruafa  miar  diar  und  deina  Beargfreunde  zua.

Ärztlicher  Sonn-  und

Feierfögsdienst

vom  1./2.2.86

Sanitätssprengel  Landeck/

Pians/Zams/Schön-

wies/Fließ:

Dr.  Stefan  Walter,  Fließ,  Dorf

Nr.  87, Tel.  05449/5316.

Sanitätssprenge1  St.  Anton/

Pettneu:

Dr.  Rettenbacher  Daniel,  St. An-

ton  Nr.  394,  Ord.  : 05446/3200,

Whg.:  05446/3232.

Sanitätssprengel  Kappl/

Galtür:

MR  Dr.  Köck  Walter,  Kappl,

Paznauntal,  Tel.  05445/230.

Sanitätssprengel  Oberes

Gericht:

Prutz/Ried:

Dr.  Angerer  Christoph,  Spren-

ge]arzt,  Prutz,  Gemeindehaus,  Te].

05472/6202.

Pfunds/Nauders:

Dr.  Öttl Johann,  Nauders  221,

Te1. 05473/500.

Serfaus:

Dr.  Schalber  Josef,  Serfaus

Nr.  -2a, Te]. 05476/6544.

Falls  der  diensthabende  Arzt  am

Wochenende  einmal  nicht  erreich-

bar  sein  sollte,  rufen  Sie  das Rote

Kreuz  in Landeck  05442/2844,

Nauders  05473/350  oder  Ischgl

054441237  an.

Der  Sonntagsdienst  dauert  je-

weils  von  Samstag,  7 Uhr  bis  o - sn-

tag,  7 Uhr.  Bei  den  Sprengeln

Prutz/Ried  und  Pfunds/Nauders

dauert  der  Sonntagsdienst  von

Samstag,  12 Uhr  bis  Montag,  7

Rosa  Knoll

Zahnärztlicher  Sonn-

und  Feiertagsdienst

vom  1a./2.2.86

Imst  und  Landeck:

Samstag  und  Sonntag  von

9 bis'  ll  Uhr

.1.2.  : Dent.  Machac  Wolfgang,

Pfunds  Nr.  38, Tel.  05474/5644.

2.2.  : Dent.  Machac  Wolfgang,

Landeck,  Maisengasse  8,

Tel.  05442/2325.  p

Tierärztlicher  Sonn-

und  Feiertagsdienst

vom  '1./2.2.86

Bezirk  Landeck:

Tzt.  Ludwig  Pfund,  Kappl,  Tel.

05445/268.
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Maskenball  der  JB  Zams
Die  Jungbauernschaft  Zams  lädt

amSamstag,dem8.2.  1986u'm20.00

Uhr  zum  traditionellen  Maskenball
in das Gasthauü  Gemse.  Die  besten

Masken  werden  prämiiert.  Glück-
stopf.  Für  Unterhaltung  sorgen  die
»Melodies«.  Eintritt  S 50.-

Ball  der  MK  Ried

Die  Musikkapelle  Ried  veranstal-
tet am Samstag,  dem  l. 2. 1986  im
Hotel  Linde  in Ried  um  20.00  Uhr
einen  Ball.  Eintritt  S 50.-  Es spie]t
das  »Bernegg  Echo«  auf. Großer
Glückstopf.

SV  Zams  Sektion  Winter

Die  diesjährigen  Ortsschülermei-

sterschaften  finden  am  Samstag,dem
8. 2.  1986  am  Krahberg  (Renn-
strecke)  statt.  Anmeldungen  sind  an
der  Volks-  und  Hauptschule  Zams
sowie  bei  Sektionsleiter  Mairhofer

Josef,  alte  Bundesstraße  14,'  Tel.
29535  möglich.

Buchausstellung  in

Landeck

Im  Vereinssaal  in Larideck  findet
vom  3. Feber  bis  zum  6. Feber  1986
von  8.30  Uhr  bis  12.30  Uhr  und  yon
14.00  Uhr  bis 17.00  Uhr  eine  Buch-
auss €ellung  statt.  »Zwischen  TräÜ-
men  und Wirklichkeit«.-  Literatur
aus Afrika,  Asien,  Lateinamerika.

Ausstellung  im  AK-Haus

in  St.  Anton

Fonischer  Anmeldung  durchgeführt.

Die  Impfung  erfolgt  kosten1os.

Rödelrennen

in-Serfaus

Die  Jungbauernschaf:t  Serfaus
veransta1tet  am Sonntag,  den  2. Fe-

ber  1986 ein  Rodelrennen.  Start  um
13 Uhr  bei der  Kreuzung  des Alp-
kopfschleppliftes  mit  der,Rodel-
bahn.  Nennungsschluß  am Freitag,
den31.Jänner86um  17.30Uhr.  Nen-
nunen  bei der  Rai(a  Serfaus,  Tel.
05476/6241.

Gurnauer

Fasnacht

Das Gurnauer  Fasnachtstreiben
findetam-Samstag,  den8.  Feber  1986
mit  Beginn  um  13 Uhr  statt.  Maskie-
rung  ist erwünscht.  Ein  Fasnachts-
zelt und ein Fasnachtstheater  für
Kinder  sind  vorhanden.  Für  Unter-
haltungsmusik  ist  gesorgt.  -

nroler  Sozialdienst
F»rmlipubprqhmg«-

stelle  Zams
Zams, Alte Bundpsb'afle  j,

Tel. 393&4 / 41373

Kostenlos  und  verschwiegen
stehen  am Dienstag,  4. Feber  1986
von  13 bis 17 Uhr  die  Berater  gerne
zur  Verfügung.  -

.Erwin  Krismer:  Sozialarbeiter,

Dr.  Martin  Köss1er,  Arzt,  Dr.
Hermann  Schöpf,  Jurist,  Prol
Dr.  Hubert  Brenn:  Psychologe
und  Pädagoge.  Herr  Dekan  Hans
Aichner:  Seelsorger,  Fr.  Mathi1-

de Köchle:  Leiterin.  Wünschens-
wert  wäre  es, die  Sprechstunden

für  die  Psychologen  vorher  anzu-
melden.  Tel.  39364  oder  41373.

Kinderschikurs

Die  Schischule  Landeck/Zams

hält  in den  Energieferien  einen  Kin-
derschikurs  vom  13. bis  15. Feber  ab.
Täglich  Kurs  von  lO bis 12 Uhr  und
von  13 bis  15 Uhr  am  Venet  und  Rie-
fenlift.

5. Preisjassen

Bahnhof  Landeck

Am  31. Jänner  1986  um  17 Uhr  fin-
det  in  der  Bahnhofrestauration

Landeck  das  5. Preisjassen  des
Bahnhofes  statt.  Eisenbahner  und
Nichteisenbahnersind  herzlich  will-
kommen.  Schöne  Sach-  und  Pokal-
preise  sind  wigder  zu gewinnen.

Nenngeld:  S 60.  -

Diätberafüng

An  de,r G5sundheiföabteiföng  der
Bezirkshauptrnannschaft  Landeek
findet  ab 8.1.1986  jeden  2. und  4.
Mittwochabend  imMonateine  Di-
ätbemfüng  bei Organ-  und  ' Stoff-
wechselerka'ankungenund&iÜber-

gewichtsfött.  Zeit:  18.00-19.30.  Ort:
Gesundheitsabteilung  L4naeck,
Innst  15, Zimmer  6.

Ball  der  Roten  Herzen

 Am  Samstag,  den  8. Februar  86
findet  im Hotel  Sonne  in Landeck
der  Ball  der  Roten  Herzen  (Masken-
ball)  statt.  Beginn  um >O Uhr.  'Es
spielen  »Die  vier  Dominos«.  Gro&
Tombola,  Eintritt  S 50.-.  Keine  Ti-
schreservierungen.

Kuraufenthalt

' in MantcHiullu

Wir  möchten  auch  heuer  wieder
einen  gemeinsamen  Kur:  und  Bade-
aufenthalt  in  Montegrotto  Terme  an-
bieten.  Termin:  24.  Rebruar  bis  ein-
schließlich  9. März  1986. Nähere
Auskünfte  erhalten  Sie  jederzeit  im
»Ladele  arü Inn«,  Innstraße  1. An-
meldeschlußö  8. Februar  1986.

Schi-Club-Ball  in  See
at'n Samstag,  den  l. Februar  1986

im  Hotel  Mallaun,  See. Beginn:  '20
Uhr.

Es  spielt  »das  »Fredi-Quintett«,

Eintritt:  S 50.-.  Es ladet  herzlichst

Schi-Club-See

Kimlprlöhmungq-

qr'Nimrkjmyfung

An der Gesundheitsabteilung  der
Bezirkshauptmann.schafi  Landeck,
Innstmße 15, findet  bis Ende März
jeden Diemfög  in der Zeit von  8-12
und von 14-16 Uhr die Kinderläh-
mungsschluckimpfüng  sfött.

Auch bei Erwachsenen,  bei denen
die ketzte Schluc)cimpfung  vor  ca 10
Jahren erfolgte, wäre eine Auffri-
schung vop gmBer Wichtigkeit.

FRAUENHAUS
05222

für  mfßhandelte

Frauen  und  Känder

Mütterberatung
Die  nächste  Mütterberatung  mit

Kinderarzt  Dr. Czerny  findet  am
Donnerstag,  6.2.86  von  14  -16  Uhr
in Landeck,  GesundheitsanX,  Inn-
str. 15 statt.

Seniorentreff  Zams

Wir  laden  alle  Männer  und  Frauen
zu unserem  nächsten  Seniorennach-

mittag  am Mittwoch,  den  5. Feber
1986,  recht  herzlich  ein.  Zams,  A]te
Bundesstraße  2.

Sänger-  und

Musikantenhuangart
Sprechtag  fürBehinderte

Sprechtage  der  Sozialberatung  für
Behinderte:  Montag,  den  3. Februar
1986  in Landeck,  Urichstraße  43,
von  13 Uhr  bis 15 Uhr  Sprechstun-

den,  Telefon:  0544214040.  In  Imst
Sprechstunden  nach  Vereinbarung!

Masern-Mumps-

Impfungen

An  der  Gesundheitsabteilung  der
Bezirkshauptmannschaft  Landeck,
Innstraße  15  werden  Masern-
Mumps-'Impfungen  tiir  Kinder  ab
dem  14. Lebensjahr  jeden  Dienstag

vormittag  und  nach  vorheriger  tele-

Ball  in  Zams

Der  Versehrtensportverein,  Orts-
gruppe  Landeck,  1ädt  recht  herzlich
zu  seinem  erstenBall  amFreitag,  den
7. Feber  1986  ab 20  Uhr  im  Gasthaus
Thurner,  Zams,  ein.  Für  Unterhal-

tun@ stjrgt das Parseier-Duo,  Eintritt
freiwiilige  Spenden,  Tombola.

Herr  Totii Wefl3enbach,  Flimtra-
ße 18, feiertam31.  Jännürseinen
70. Geburtstag.  Dazu  wünschen
ihm seine  Gattin  sowie  seine  Kin-
der  mit  Familien  alles  Gute.

Fräulein  Monika  Hohenberger
aus  Prutz  feierte  am  Donnerstag,

den  30.1.  ihren  17 Geburtstag.
Dazu  wünschen  ihr  die  E1tern,
Geschwister  und  Verwandten
recht  viel  Glück  und  gratulieren
herzlich.

Die  Zuagroast'n  laden  wieder
recht  herz1ich  zu ihrem  Sänger-  und
Musikantenhuangart  am  Montag,
dem3.  Feber  1986imGasthof»-Gem-

se« in Prutz  ein.

GönmindvblüLl

Larideck,
Milbvlblr.  66

Tel.:

05442-4530



ÖVP-Sprechtag
Der  Sprechtag  mit  LA  Bezirks-

parteiobmann  Mag.  Kurt  Leitl  am

Montag,  den  3. Februar  1986  findet

von9bis  11.30Uhrsta1t.  DerSprech-

tag mit  Sozialreferent  Werner  Do-

blander  am Dienstag,  den 4. Fe-

bruar  ]9Ü6 findet  von  9 bis  11.30  Uhr

statt.

Kameraklub  Landeck

Sektion  Film

+»Zeigt  her  Eure  FILME(«,  das ist

das Thema  unseres  Klubabends  am

Dienstag,  den4.  Februar,  20  Uhr,  im

Klublokal  Prandtauerweg.  Wir  la-

dendazualleherzlichein.  Bringtbit-

te EuerFilmmaterial  i'nit.  Andiesem

Abend  wollen  wir  auchdieeinzelnen

Filmgruppen  fiir  die  geplanten  Ge-

meinschaftsfilme  zusammenstellen.

Gäste  herzlich  willkommen.

Kaunertal:

Heirat:  22.1.  Eckhart  Erwin  und

Lentsch  Rosmarie,  beiäe  Kaunertal.

Faggen:

Sterbefiill:  21.1. Tschuggmall  Jo-

hanna,  geb.  : 1911.

Landeck:

Geburten:  16.1. Wadlitzer  Stefanie

Hi]degard,  21.1.  Zanger]e  Bettina

Maria.

Sterbefölle:  22.].  Hofrat  DDr.

Wa1ter  Lunger,  geb.  1916,  24.1.

Schutzbier  Johann  Karl.

KOPPI:

Geburten:  16.1. Walser  Melanie

Elfriede,  22.1.  Handle  Verena

Maria.

a Tösens:

Geburt:  21.1.  Wachter  Carmen

Maria  Annemone

Pettneu:

Geburt:  22.1. Prem  Dominique

Hubert.

Nauders:

Sterbefall:  2(;).1. W:aldegger  Rosa

Bezirk  Imst:

Geburten:  19.1. Larisegger  Guido

Franz,  Wenns;  21.1.  KrahacherChri-

stian  Reinhard,  Tarrenz.  Haslwanter

Daniel,  Haiming.  Falbesoner  Tho-

mas,  Nassereith.  Pansi  Marco  An-

dreas,  Sölden.  22.1.  Raich  Rebecca,

Imst,  Neuner Matthia5,  Wenns.
Thurner  Corinna  Norberta,  Kar-

rösten.

Sterbefölle:  22.  l. Thurner  AlFred,

Iinst.  24.1.  Gassler  Maria,  Nasse-

reith.  25.1. Röck  Katharina,  Imst.

Wir  suchen:

. Chei'niewerker(in),  Betriebs-

schlosser(in),  . Baggerführer(in),

Hausmeister(in),  Ofensetzer(in),

Bau-  und-Möbeltischler(in),  Fen-

sterputzer(in),  Portalschlosser(in),

Lagerist(in),  Menzi-Muck-

führer(in),  Feinkostverkäufer(in),

Lebensmittefüerkäufer(in),  Versi-

cherungsvertreter(in),  Betriebsbe-

rater(in),  Fakturist(in),  Kalku-

lant(in),  Haushaltsgehilfe(in),  Kin-

dermädchen(bursch),  Masseur(in),

Auftäumer(in),  Abräumer(in),

LKW-Lenker(in).

Zimmermädchen(bursch),  Haus-

mädchen  (Aufräumer),  Küchenge-

hilfe(in),  Kellner(innen)  mit  und..

ohne  Inkasso,  Köche(innen),

Schankgehilfe(in).

Bei  Stellenangeboten  ohne  Anga-

L+e von  Löhnen  erfolgt  eine  minde-

stens  kollektivvertrag)iche  Ent-

lohnung.

Tischlerkurs
Kurs  für  Arbeitslose  '

Oberflächenbehandlung,  Kerb-

schneiden  und Perspektivzeichnen

für  Tisc0ler.  Ergänzung  der
Tischlerausbildung.  17. Februar  bis

14. März  1986  in Landeck  (WIFI).

"'tadtpfatii  Laiitlta

Sonntag,  2.2.1986,  9.30  Uhr  Fa-

iniliengottesdienstals  l. Jahrtagsamt

f. Agathe  Riirlml,  ]9  Uhr  Hl.  Messe

f. Heinrich  Patsch,  Andrä  'FJofer,

Verst.  d. Fam.  Scheiber

Montag,  3.2.1986,  19.30  Uhr

Spendung  des  Blasiussegens

Dienstag,4.2.1986,  19.30UhrH1.

Messe  für  Verst.  d. Fain.  Walch-

Bledl,  Karl  u. Hugo  Tiefenbrunner,

Egon  Pinzger,  20  Uhr  Taufgespräch

Mittwoch,  5.2.  1985,  19.30  UhrHl.

Messe  f. Verst.  d. Fam.  Lengler,  Jo-

sef  Dellemaim,  Vinzenz  Strobl

Donnerstag,  6.2.1986,  19 Uhr  An-

betung,  19.30  Uhr  HI.  Messe  f. Josef

Ettlmair,  Walter  Seiwald,  Gottfried

u.  Anna  Zangerle,  20 Uhr  Frau-

enrunde

Freitag,  7.2.1986,  Herz-Jesu-

Freitag,  19.30  Uhr  Hl.  Messe  f.

Anna  Höllrigl,  Dagmar  Pesjak,  Lui-

seZöhr,  IsidorNetzer,  20.15  UhrGe-

bet  vor  dem  Kreuz  (Altersheim)

Samstag,  8.2.1986.  9 Uhr  Kran-

kenkommunion,  16 Uhr  HI.  Messe

im  Altersheim  f. Verst.  d. Fam.  Ste-

nico,  Verst.  Eltern  Gabl,  18.30  Uhr

Vorabendmesse  f. Johann  u. Magda-

1ena Schröcker,  Karoline  u. Engel-

bert  Handle,  Josef  und  Ida  Strolz

Sonntag,  9.2.1986,  9.30  UhrFami-

liengottesdienst  f. Cilli  Bledl,  Ernst

Steinlechner,  Peter  u.  Karoline

Schindl,  19 Uhr  HI.  Messe  als l. Jah-

resmesse  f.  Maria  Erhart,  Hans

Schwejßgut.

Pfarrkirche  Perjen

Sonntag,  2.2.1986,  Maria  Licht-

meß,  8.30UhrH1.  MessefiirA]exaü-

der  und  Manfred  Albl,  lO Uhr  HI.

Messe  fürdiePfarrgemeindeund  Fa-

milienmesse  für  Jana Rudig  Jhm.

Kerzenweihe,  19 Uhr  HI.  Messe  für

Karl  Eberl  und  Für Engelbert  und

Pauline  Zangerl

Montag,  3.2.1986,  Blasius,  7 Uhr

Messe  ftir  JoseF  Perktold  -

Blasiussegen

Dienstag,  4.2.1986,  Rabanus

Maurus,  7 Uhr  Hl.  Messe  für  Josef

und  Elisabeth  Juen

Mittwoch,  5.2.1986,  Agatha,  7

Uhr  Hl.  Messe  für  Siegfried  Kölli,

19 Uhr  Kindermesse  für  Balbina

Hergel  und  für  Anton  Schmitt

DonnerJtag,  6j.1986,  Paul  Miki

und  Geföhrten,  7 Uhr  Hl.  Messe  für

Johann  Hutter

Freitag,  7.2.1986,  Herz-Jesu-

Freitag,  7 Uhr  HI.  Messe  für  Josef

Krismer  Jhm.  und  für  Anna  Auer

undverstorbeneAngehörige,  19Uhr

Hl.  Messe  für  Alexander  Sprenger

Samstag,  8.2.1986,  Hieronymus,

Amilian,  19 Uhr  HI.  Messe  für  Ma-

ria  Ginther

Pfarrkirche  Bruggen

Sonntag,  2.2.1986,  Maria  Licht-

meß,  9 Uhr  Kerzenweihe  mit  Licht-

einzug,  Hl.  Amt  für  die Pfarrge-

meinde  mit  Kerzenopfergang;  am

Schluß  Blasiussegen,  19.30  0hr  Hl.

Messe  für  Katharina  Fischnar  mit

Blasiussegen

Montag,  3.2.1986,  Hl.  Bischof

B]asius,  Märtyrer,  7 Uhr  Hl.  Messe

für  Günther  Moser

Dienstag,  4.2.1986,  19.30  Uhr  Ju-

gendmesse  fürJosef  Krautschneider

Mittwoch,  5.2.1986,  H].Ingenuin

und  Albuin,  Bischöfe  von  Brixen,  8

Uhr  Hl.  Messe  ftir  Verst.  Travag)ia

und  Verwandte

Donnerstag,  6.2.]986,  Hl.  Märty-

rer  von  Nagasaki,  16.30  Uhr  Kinder-

messe  ftir  verst.  Eltern  Litsch-

Krippelz

Freitag,  7.2.1986,  Herz-Jesu-

Freitag,  (Krankenkommunion),

19.30  Uhr  Hl.  Amt  für  Alois  Auer

mit  Aussetzu(ig  zur  nächtlichen  An-

betung  um  Priesterberufe

Samstag,  8.2.1986,  Herz-Mariä-

Samstag,  7 Uhr  Herz-Maria-Feier,  8

Uhr  HI.  Messe  Für Matthias  Abler,

16.30  Uhr  Kinderrosenkranz.  19.30

Uhr  Rosenkranz  und  Beichtgele-

genheit

Pfarrkirche  Zams

Sonntag,  2.2.1986,  Darstellung

des Herrn,  4. Sonntag  im Jahres-

kreis,  Vorabend:  Jahresmesse  für
?F

Pepi Prantauer,  Kerzenweihe,  8.30

UhrJahresamtfürAnnaFalch,  10.30

Uhr  Jahresamt  für  Roman  Traxl,

19.30  Uhr  Andacht  mit  Blasiussegen

Monfög,  3.2.1986,  HI.  Blasius,

7.15  Uhr  HI.  Messe  für  Hans

Schweisgut,  anschl.  Blasiussegen

Dienstag,  4.2.1986,  HI.  Rabanus

Maurus,  19.30  Uhr  Jahresmesse  f.

Franz  u. Marianne  Rangger

Mittwoch,  5.2.1986,  HI.  Ingenuin

und  Albuin,  HI. Agatha,  7.15 Uhr

Schülermesse  als  Jahresmesse  f.

Verst.  derFam.  Josefu.  MariaRudig

Donnerstag,  6.2.1986,  Hl.  Paul

Miki  und  Gefährten,  Frauen-

EinkehrtagmitFam.  Seels.  Pfr.  Hel-

mut  Gatterer,  19.30  Uhr  Jahresamt

für  Hans  Grissemann,  anschl.  An-

sprachefürdieFrauenu.  Beichtgele-

genheit

Freifög,  7.2.1986,  8 Uhr  Jahres-

messe  für  Joser Rudig,  Oberdorf,

mit  Ansprache  ffir  die  Frauen,  14.30

Uhr  Vortrag  für  die Frauen  (im

Pfarrheim)

Samstag,  8.2.1986,  Priestersams-

tag, 19.30  Uhr  Jahresamt  für  Sabina

und  Josef  Wörz

Sonntag,  9.2.1986  Beginn  der  Ge-

betstage,  7 Uhr  Aussetzung  zur  An-

betung,  8.30UhrJahresamtFürAlois

Vonstadl  10.30 Uhr  Jahresaint  fü

Franz  Siegele,  15 Uhr  Andacht  mit

Segen,  Einsetzung

Evange1ische

Gottesdienste

Sonntag,  2.2.1986,  9.30  Uhr

Landeck,  17 Uhr  St. Anton

Sonntag,  9.2.1986,  9 Uhr  Imst

Christliche  Gemeinde

Spenglergasse  l, Landeck.

Jeden  Sonntag:  Versammlung  um

9.00  Uhr.

Jeden  Mittwoch:  Bibelstudium

um 19.00  Uhr.

Neuaposto]ische  Kirche:

Gottesdienst  in Zams,  Alte  Bun-

desstraße  ]2.  Die

Gottesdienste  sind  je-

dermann  zugänglich.

Interessierte  sind

herzlich  wili-

kommen.

Jeden  Sonntag  urn

18.00  Uhr  Gottes-

dienst.



GEMEINDEBLATT
31.1.86

Bezirksschützenbund  Landeck
SparVor-Rundenwettkämpfe  1985/86

6.Runde:

Gruppe  A:
Zams  1-  Landeck  l  1451:1439
Fließ  1-  HSV  l  , 1458:1435
F1ieß 2 - Landeck  2 1424:1409
l. F)ieß  l  8755
2. HSV  l  8710
3. Landeck  l  8691
4. Zams  l  8594
5. Fließ  2 8545
6. Landeck  2 8543

Beste  Einzelergebnisse:.

Plangger  L. (HSV)  375, Greiter  B.
(F1ie13) 369, Fritz  R. (Fließ)  368,
Wilhelmer  H. (Landeck)  367, Thei-
ner  E. (Zams)  365.

Gruppe  B:

Kappl  1 - Zams  2 8536:8250
HSV  2 - Landeck  3 8226:8261
Prutz  l - Pfunds  l  8484:8497
l. Kqppl  l  8536
2. Pfunds  l  8487
3. Prutz  l 8484
4. Landeck  3 8261
5. Zams  2 8250
6. HSV  2 8226

 Beste Einzelergebnisse:  Pedross  '
E. (Pfunds)371,  HeißR.  (Prutz)364,
Zarigerle  F. (Kappl)  364,  Waibl  H.
(Kappl)  362,  Poberschnigg  M.
(Pfunds)  359.

Gruppe  C:
Schönwies  1-  Fließ  3 1391:1368
Landeck  4 - Nauders  l  1344:1392
Prutz  2 - Kaunertal  1336:1357
l. Nauders  1 8292
2. Kaunertal  a 8244
3. Schönwies  I 8314
a. Prutz  2 8063
i. Fließ  3 8189

6. Landeck  4 ' 7958
Beste  Einze1ergebnisse:

Venier  E. (Kaunertal)  361, Gruber  F.
(&hönwies)  359, Kathrin  A.  (Fließ)
354,  Praxmarer  H.  (Kaunertal)  352,
Atzenhofer  Burgi  (Nauders)350.

Gruppe  D:
Pfunds  2 - KÄppl  5 1332:1277
Kappl  2 - HSV  3 1350:1313
Nauders  2 - Prutz  3 1338:1333
l. Kappl  2 8154
2. HSV  3 8077
3. Pfunds  2 7F14
4. Prutz  2 7868
5. Kappl  3 7844
6. Nauders  2 7555

Böste  Einzelergebnisse:

Lautenschlager  K.H.  (HSV)  364,
Huber  N.  (H:SV)  350, Juen  M.
(Kappl)  349, Lambach  H. (Prutz)
342,  Ladner  M.  (Kappl)  340.

Gruppe  E:  .
Pfunds3-F1irsch  1325:1291
Nauders  3 - Schönwies  2 1212:1278
Landeck  5- Fließ  4 1256:1290
l. Flirsch  7705
2. Schönwies  2 7667

3. -Pfunds  3 7630
4. Fließ  4 7568
5. Landeck  5 ' 7583
6. Nauders  3 7312

Beste  Einzelergebnisse:

Pedroß M. (Pfunds)  343, Juen R.
(Flirsch)  341, Brunner  J. (Pfunds)
338,  Gröbner  G.  (Flirsch)  357,
Tschoder  G. (Fließ)  334.

SparVor-Mannschaft

zweiter

Nur  mit  knappem  Rückstand  hin-
ter  der  Hagebank  Innsbruck  placier-
te sich  die SparVo(  Landeck  bei  den
heurigen  VB-Schimeisterschaften
vom24.-26.  Jännerin  Saalfelden  an
zweiter  Stelle.aAls  Dritter  der  10 ge-
werteten  Volksbanken  folgte  die
Volksbank  Kufstein.  Entscheidend
für  dieses  ausgezeichnete  Ergebnis
warender3.  und4.  Ranginderallge-
meinen  Herrenklasse  durch  Anton

Hochenegger  und Josef Höflinger
so»ieder8.  PlatzvonDanielaMattle
in der  Damenklasse  I.

Ebenfalls  ausgezeichnete  Resulta-
tebrachten:  ManuelaPrantner,  Rang
ll,  DamenUasse  I;  Gerd  Köhle,
Rang  2, Herren  AKi  I; Albert  Grie-
ßer, Rang  3, Herren  AK  I; Reinhard
Zanger1,  Rang 8,',A11gemeine  Her-
renklasse;  Peter  Sonderegger,  Rang
lO, Allgemeine  Herrenklasse.

Kegeln
Strengen  besiegt  Rietz
Inder  13. RundederSportkeglerin

der  Landesliga  A hatte  Strengen  den
Zweitplacierten  Rietz  zu Gast.  Nach
einem  ne;rvenaufreibenden  Spiel,

das bis zum Schluß ot'fen war und 5n
dem  die Zuschauer  voll auf ihre
Rechnung  kamen,  siegte  schließlich
Strengen  mit  einem  Schnitt  von 392
Holz  gegenüber  Rietz  mit  einem
Schnitt  von 388 Holz  verdient  mit
5:3.

Mitdem  Schlußkeglerund  gleich-
zeitigTagesbestenMattFritzmit425

Holz  und  Juen  Werner  mit  422  Holz
erreichte  Strengen  die  in dieser  Sai-
son besten  Leistungen.  Den  dritten
Einzelpunkt  für  Strengen,  der  neben
den zwei  Mannschaftspunkten  er-
reicht  wurde,  erzielte  Haueis  Egon
iiiit  388 Holz.

Der  nächste  Heimkampf:  Sams-
tag, l. Februar  1986um  18.00Uhrge-
gen KSK  Wacker  Tok.

SV Prutz
Drei  Kampf-Staff:el

SV  Zams-Sektion  Winter

Der  Sportverein  Zams  beginnt  die
Rennsaison  mit dem Er- und.Sie-
Rennen  am Samstag,  l. Februar.  Der
Start  erfolgt  um 13.00 Ulir  bei der
Schilfütte  Zams.  Maskierung  er-
wiins(aht!  Die Vereinsn'ieisterschaft

.findet  wie Liereits angekündig1  am
Sonntag.  2. Februarsiatt!  Weitereln-
Fortnütionen  entnehinen  Sie bitte  un-
serem Anschlagkasten  j:izw. bei der
Anmeldung  im  Cafe  Kohler  und
Cafe  Wachter.

RQi*1rqProbiit,,,ra

Schüler-Cüp

Der  Schiklub  Nauders  fiihrt  den
am 19.1.1986  verschobene  l. Raika
Bezirks-Schüier-Cup  am 2.2.1986
aus. Die  bisher  eingelangten  Nen-
nungen  bleiben  aufrecht!  Achtung!
Geänderte  Startzeit:  lO Uhr.  Num-

.,mernausgabe  von 8.30  bis 9.00 Uhr
an der  Bergkastel  Talstation.  Ermä-
ßigte Tageskarte  für  Rennläufer  und
Mannschaftsführer.

Bezirksrodelrennpn

in  Frutz
Einladung  zum  Bezirks-

Rodelrennen  in Prutz  am 2.2.1986.
Rennstrecke:  Galla  Gras  (Gonde),

Nennungen:  Nur  schriftliche  Nen-
nungen  mit  den offiziellen  Nennli-
sten andenVerein  -  SV Prutz,  Post-
fach l1, 6522  Prutz,  bis eine  Stunde
vor  Auslosung

Nenngeld: Jugend S 30.7,  Junio-
ren und  Allg.  S 60. -,  Doppelsitzer
S 120.-,  K}asseneinteilung:  lt. Ter-
minkalender  1985/86  des TRV

Auslosung:,l.2.l986um  16Uhrim
Sportheim  (KellerbeiRaiffeisenkas-
se) anschließend  Mannschaftsfüli-
rerbesprechung

Sförtnummernausgabe:  Die  Start-
nummern  werdenmannschaftsweise

gebündelt,  gegen  Bezahlung  des
, Nenngeldes  für  alle  gemeldeten

Läufer  im Rennbüro  von lO bis ll
Uhr  übergeben.

Training:  Samstag,  1.2.1986  von
12 bis  15 Uhr.

Achtung

Neue Startzeiten  beim  der Be-
zirksrodelineisterscliaft  am  Sonn-
tag, dem  2. 2. 1986. Erster  Start  um
lO.OO Uhr,  zweiter  Start  um 12.00
Uhr.  8.00  Uhr  Startnummer-
nausgabe.

Clubmeisterschaft  in

Pettneu
Am  Sonntag,  dem  2.2.1986  findet

die Cfübmeisterschaft  des SC Pett-
neu a.A.  in Pettneu  statt

Nennungen,sind  bei Schneiderei
Kar] Holzknecht  abzugeben.  Start-
berechtigt  sind alle  Clutimitglieder
des SC Pettneu  a.A..  Strecke:  2.Rie-
sentorläufe  vom  Nesslerzur  Zielhüt-
le, wobei  alle  Dainenklassen  und die
Herren  AK  IlI  nur  beiin  2. Lauf  am
Nachn';tttagstarten.  Zeitplan:  Sams-
tag,  12.00 Uhr  Nennungsschluß,
17.00 Uhr  Nuininernverlosung  im
Gasth.  Hirschen,  Sonntag:  ]O.OO
10.30 Ulir  Startnummernausgabe,

l].OO Uhr  Start l. Lauf.  l3.30  Uhr
Start  2. Lauf.  Nennge1d:  S IOO.
(für  alpinund  nordisch  sowie  Eintritt
beim  Ball)

Die  Preisverteilung  findfü im  Rah-
men des Balls  des SC Pettneu  am
Sonntag,  den2.2'.1986um20.00  Uhr
im Aktivzentrum  statt.  Alle  Einhei-
inischen  und Gäste sind zu diesem
Ball  eingeladen.  Wir  garaptieren  für
beste Unterhaltung  durch  die  Melo-
dies und Stimmung  tind Spannung
durch  die Sch)ußverlosung  unseres
großenGewinnspieIes,  bei  dem  alsl.
Preis  eine  F1ugreise  nach  Ibiza  für  2
Personen  HP  ver1ost  wird
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Hessischer  Schiverband  zu  Gast  in  See

Alpine  Schimeisterschaften  kurzfristig  nach  See verlegt

Man  stelle  sich  vor, der  Tiroler

Schiverband  müflte  rund  700 km

reisen,  um  seine  Landesmeister  zu

ermitteän.  Beim  Hessischen  Schi-

verband  ist  dies  mittlerweile

selbstverständ}ich  geworden.  Der

ca.  275.000 Mitglieder  zählende

Verband  nimmt  solche Strecken

gerne  in Kauf  um  hervorragende

Bedingungen  zu finden.

Obwohl  man ursprünglichdie  Ver-

anstaltungen  'im  Schwarzwald  -

Münstertal  abwickeln  wollte,  ent-

schloß man  sich kurzfristig,  auf

Grund  des dort  herrschenden

Schneemange1s, nach See-Paznaun

auszuweichen.  Gar  keine  leichte

' Aufgabe  für  den FVV-See,  da man

bereits fürs Wochenende  ziemlich

ausgebucht  war. Nichts  desto trotz

war Geschäftsführer  Pircher  Rai-

mund  bis in die späten Nachtstunden

mit  der Unterbringung  beschäftigt.

Schließlich  freute  man sich außer-

ordent}ich  überdiezuteil  gewordene

Bhre.

Verkehrsverband,  Gemeinde,

Schmchule,  Schiclub  Ried  EV.

konnte  damit  beruhigt  bei der Man-

schaftsführersitzung  die Änderun-

gen bekannt  geben. Neben  Mutsch

fungieren  Dieter  Schneider,  Alfred

Dörring  und Ing. Petär Schäfer  im

Organisationskoiriitee.  Zu  diesem

DSV-offenen  aPunkterennen  waren

auch der Westdeutsche,  der Rhein-

ländische  und  der  Saarländische

Schiverband  sowie  der  SV-Pfalz  ein-

geladen.  SelbstdieSponsoren(deut-

sche Raiffeisen-  und Volksbanken)

zeigten  sich von den idealen  Bedin-

gungen auf dem Medrigjoch  über-

rascht.

Während  man am letzten  Wochen-

ende die Jugendmeistertitel  vergab,

werdenmgrgenFreitagdie  Abfahrts-

sieger  (Senioren  und Jugend) ermit-

telt. Für  Samstag und Sonntag sieht

man die Austragung  der SL und RTL

für  Senioren  vor.

Langlaufvereinsmeister-
schaften  in  Prutz

Am  9.2.1986  um 14 Uhr  startet  der

SV Prfüz seine diesjährige  Lang-

laufvereinsmeisterschaft,  kombi-

niert  mit  dem Langlaufbewerb  zum

Prut2er  Schülercup.

Nennungen  an Raika Prutz,  Tel.

05472/6657.  Nennungsschluß  am

7-2.86 um 17 Uhr. Naöhnennungen

sindnichtmöglich.  NenngeldfürEr-

wachsene  S 6ö.-.  Auf  rege Beteili-

gung  freut  sich der Sportverein.

Überreichte Erinnerungspokale:  Bgm.  Vinzenz  Gstrein  (Mitte).

Bei der Preisverteilung  (Jugend-

meister  Slalom)  bedankte  sich Josef

Mutsch  ffirdie  freundlicheundhilfs-

bereite  Aufnahme  in See. Mutsch:

»+Wifflnden  hieroptimaleBedingun-

genvorundglauben,  mitSeeeinein-

maliges Los  gezogen zu haben.«

Bürgermeister  Vinzenz  Östrein

überreichte  an die Tagessieger  Erin-

nerungspokale.  »Ich hoffe  natürlich,

(Gstrein)  daß sehr viele  Hessische

Schiläufer  in Zukunft  See als ihren

Urlaubsort  wählen.«

Programrn  fürs  Wochenende:

Donnerstag,  30.1. - Abfahrtstrai-

ning, Freifög  - Abfahrtslauf,  Sams-

tag - Slaloin,  Sonnfög,  2.2.  - Riesen-

torlauf  .mit  anschließender

Schlußfeier.
T)ichallener

Klubmeisterschaft
des  SK  Nauäers

Bei übeyraschend  guten Wetter-

vbrhältnissen  und besten Pistenbe-

dingungen  konnteder  Schiklub  Nau-

ders  seine  heurige  Klubmeister-

schaft  mit  Kombinationswertung

Langlarif-A]pin  durchführen.

Der Langlaufbewerb  wurde am

Sonntag,  den 12.1.1986  und der alpi-

ne Bewerb  -  ein Riesentorlauf  -

am 26.1.1986  durchgeführt.  Sehr er-

Freulich  war die stpigende  Zahl  der

am Langlauf  teilnehmenden  Kinder

und Schüler.
Ergebnisse:

Lang}auf:
Kinder  II männlich:  l.  Moritz

Reto, 2. Federspiel  Rainer,  3. Ste-

cher  Helmut,  4. Schmid  Mario

Schüler  I weiblich:  1. Win)der  Pe-

tra, 2. Berthold  Tanja, 3. Sprcnger

Beate, 4. Dilitz  Dapiela

Schüler  II männlich:  1. Lutz  Mi-

chael, 2. Stecher Karl,  3. Müller

Thomas

Kombinationswertung  - Lang-

lauf  und  Alpin:

Schüler  weiblich:  l. Winkler  Petra,

2. Berthold  Tanja,  3. Dilitz  Daniela,

4. Sprenger  Beate

Kinder  und Schüler  männlich:  1.

Stecher  Karl,  2. Müller  Thomas,  3.

Schmid  Mario,  4. Federspiel  Rainer,

5. Stecher Helmut,  6. Kundmann

Alexander

Allgemeine  Damenklasse:  l. Probst

ChristI,  Klubmeisterin  1986, 2. Di-

litz  Martina

AlterskIasseIIHerren:  l. Hackl  Hel-

mut, 2. Wille  Karl

Altersklasse  I Herren:  1. Walser  A]-

fred,  2. Jung Karl

Jugendmännlich:  l. SchranzHelmut

Allgemeine  Herrenklasse:  1. Thöni

Karl,  Klubmeister  1986, 2. Agerer

Gerhard,  3. Noggler  Manfred

Kombinütionswertung  - Iang-

lauf  und  Alpin

Allgemeine  Damenklasse:  l. Dilitz

Martirfö

Herrenklasse:  l. Jung Karl,  2. Age-

rer Gerhard,  3. Noggler  Manfred,  4.

Wille  Karl,  5. Walsser  Alfred

Jugendklasse:  1. Schranz  Helmut

Kinder  o weiblich:  l. Folie  Bettina,

2. Wille  Nicole,  3. Ploner  Dagmar,

4. Jung Prisca,  5. Dilitz  Pia

Kinder  0 männlich:  1. Mathoy  Chri-

stoph, 2. Geiger  Günther

Kinder  I weiblich:'l.  Cormier  Syl-

vie, 2. Rettenbacher  Anna,  3. Folie

Birgit

Kinder  l männlich:  1. Winkler  Ingo-

@ar, 2. Kröll  Hannes,  3. Waldegger

Andreas,  4. Folie  Bernd

KinderIIweiblich:  l. SeifertBianca,

2. Müller  Sonja

Altersklasse  Damen:  1. Dilitz  In+

2. Rader  Rosina,  3. Folie  Betty

Allgemeine)  Damenklasse:  l. Dilitz

Martina,  K1ubmeisterin.1986,  2.

Klinec  Evi,  3. Berger  Gen'oveva

Jugend weiblich:  1. Spött}  Gerlinde,

2. Rudigier  Claudia,  3. Klinec

Veronika

Altersklasse  III Herren:  l.  Zwi-

schenbrugger  Sepp

AltersUasse  IL  Herren:  l.  Wi]]e

Karl,  2. Kröll  Hans, 3. Ortler  Hu-

bert!4. Lutz Hubert, 5. Folie Hu-
bert, 6. Asphacher  Walter,  7. Kröll

Luis,  8. Kirschner  Hugo

Altersklasse  I Herren:  l. Berthold

Kun,  Klubmeister  1986, 2. Jung

karl,  3. Dilitz  Paul, 4. Dilitz  Luis,  5.

Folie Karl, 6. Unterlechner  Her-

mann,  7. Walser  Alfred

Jugendmännlich:  l. SchranzHelmut

A}lgemeine  Herrenklasse:  1. Nogg-

ler Manfred,  2. Agerer  Gerhard,  2

Falkner  Armin,  4. Blaas Jsoef, 

Salzgeber  Robert,  6. Qbert  Harls,  7.

Lutz  Markus,  8. Pedrolini  Peter, 9.

Kaltenbacher  Arnold,  10. Öttl  Peter,

ll.  Kleinhans  Kurt,  12. Zegg

Fridolin

Schach-Klub

'Die  zweite  Mannschaft  der Lan-

deckcr  Schachspieler  konnte  bisher

noch kein Meisterschaftsspiel  ge-

winnen.  Gegen den mit  Aufstiegs-

ambitionen  antretenden  Finanz-

Verein  aus Innsbruck  mußten  sie mit

3 zu 2 Punkten  eine erträgliche  Nie-

derlagehinnehmen.  DietristeTabel-

lenlage  hat sich etwas gebessert.

Landeck  II  - Finanz  I

*Fritz  0 - l Krause

Eisner  1/2 - 1/2 Weisbriacher

Nicolussi  1/2 - 1/2 Unterweger

Tollinger  1/2 - 1/2 Rieger

Drexel  1/2 - 1/2 Wutsch



Flie,ß Tel. 05449/5340

Suche 3-ZirÖmer-Wohnung  im Raume Landeck/Zams.
Tel. 05442/3524  von 19 -20  Uhr.

Gasthof Bergblick,  Fiss Tel. 05476/6364 sucht ab Öofort jun-
gen, musikalischen Mann zur Unterhaltung (für Platten). Täg-
lich ab 20 Uhr bis 1 Uhr früh. Unterkunft möglich.

Tankwait wird,ab' Mitte Februar eingegtellt. Aralfönkstelle

Erwin Falch, Zams, Hauptstraße 13, Tel. 05442/3253Nachnennungen  sind  nicht  möglich.
Nenngeld  für  Schüler  und  Jugendli-
che  S 25.-,  für  Erwachsene  S 50.-,
Start:  14 Uhr  beim  Sauerbrunn.  Of-

Mitt#och,  den 5. Februar  86 an
Wechner  Othmar,  Tel. 05447/5720,
Flirsch  oder  an Manuel  Pircher,  Tel.
05441/443,  See richten. Speckschwein xu verkaufen. Tel. 05472/6286,

IDANKSAGUNG

Tief bewegt und ergriffen von den vielen Beweisen  aufrichtiger  Anteilnahme  anläßlich  des Todes
meines lieben Gatten, unseres Vaters,  Großvaters,  Schwiegervaters,  Schwagers  und Onkel,  Herrn

Hofrat  Dfü.  Walter  Lunger
Bezirkshauptmann  i.R.

möchten wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten, die unseren  liäben  Verstorbenen  auf  seinem  letzten
Weg begleitet und für ihn gebetet haben, danken. Unser tief empfundener Dank  gilt  vor  allem  seinen  Bundesbrüdern,'der

Stadtmusikkapelle Landeck, der Schützenkompanie Landeck, dem Osterr. Bundesheer,  dqn Abordnungen  Jer  SÖhützengilde  und der
Gendarmerie, den Vertretern der Feueryvehren von Sfödt und Bezirk mit ihren Fahnenabordnungen,  dem  Präsidenten  des Tiroler  Roten
Kreuzes, Arthur Thöni, und der Bezirksstelle Landeck sowie allen Vertretern der Ämter und  Behörden  von Stadt,  Bezirk  und Land,

Ein herzliches Vergelt's Gott dem HW Herrn Pfarrer Albert Pichler Sowie den Vertretern  der  Geisilichkeit  für  die Gestaltting  der
Heiligen MeSSe und der Einsegnung SOWie dem Lehrerchor deS Bezirkes und dem  Kirchenchor  Landeck  tiir  die feierliche  Umrahmung
des Sterbegottesdienstes. Für die ehrenden und tröstenden Worte am Grabe  danken  wir  dem  Herrn  BH  Hofrat  Dr.  Wa)dner,  Herrn  BH

Hofrat  Dr. Doblander  und  Herrn  Landesrat  Dr. Luis  Bassetti.
Besonders  danken  wir  auch  ail,ienen, die sein Grab mit Blumen  geschmückt  oder  seinem  Wunsch  entsprechend  die Lebenshilfe  Landeck

' unterstützt  haben.

Iandeck,  im  Jänner  1ü86
Ines  Lunger

mit  Wolfgang  und  Faniilie
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Es ist  uns ein  Herzensbedürfnis,  für  di.e I
zahlreichen  Beweise  tröstender  Anteilnahme

anläßlich  des Ableb,ens  meines  lieben  Gatten

und  Vaters,  Herrn

Johann  Schutzbier
unseren  innigsten  Dank  auszudrücken.

Eina-herzliches Vergelt's Gott für die  -
tröstenden  Worte  dem  Hochw.  Herrn  Pfarier

Hermann  und  ffir  die  feierliche  Gesföltung  des

Sterbegottesdienstes.

Ein  besonderer  Darik  gilt  Herrn  Primar

, . Dr. Pall,  den  Arzten,  Schwestörn  und  dem

Pflegepersonal  des Krankeffiauses  Zams.

' Für  die  -liebevolle  jahrelange  Betreuung  ein

i ganz h@rzliches Dankeschön unseren '
Hausarzten  Dr.  Hans  Codemo  und

Dr. Thomäs  Frieden.

Weiters  danken  wir  für  die  Teilnahme  an den

Rosenkränzen,  bei  der  Beerdigung  und  fiir  die

vielen  Kranz-  und  Blumenspenden.

Landeck,  im  Jänner  1986  Paula  Schutzbier,
aGattin

%argit  Hammerle,
Tochter  rnit  aFamilie

l

!

-l

Mitsubishi  Colt,  51.000  km,  Bj.  81, garagengepflegt,  zu ver-

kaufen,  VB  44.000.-,  Tel'. 05472/6889

BMW  320 i, Modell  84, weiß, 45.000 km, VB 142.000. -

Tel. Montag bis Freitag 05442/2335

Mercedes 190, Bj. 83, weiß, 55.000 km, VB 175.000. -

Tel. ab 17 Uhr 05442/3346

Bergrestaurant  Steinegg  in  6534  Fiss  30 sucht:

Kassier(in),  Küchengehilfe(in),  Abwäscher(in).

Sport  Schr'anz,  Tel.  : 05476/6356

Hotel  Sfünerhof,-  6561 Ischgl,  Tel. 05444/5272

sucht  noch  Jungköche,  Kellner  oder  Kellmer-

innen  rnit  Inkasso  und  Serviermädchen.
,l

C,i :Uul  aai6u1unyy

Gvmöiri(AebfötL
Landeck,

Malserstr.  ee
fel.:

0S442-4S30

Allrad  Bus, 78 PS
Audi 80 Quattro.  90 PS

-Audi  90 Quattro.  136 PS
Passat  GL, 4türig,  70 PS
Je,tta GL, 4türig,  70 PS
3 Golf  Rabbit.  70 PS

Faldi
6511 Zams
Hauptstraße  13

Tel.  05442/2810

DIE SCHISCHAUKEL  AN DER AUTOBAHN

7 km ABFAHRT  BIS INS TAL  MIT 1500  m

HöHENUNTERSCHIED  -

,M,  e

Die  Stadtgemeinde  Landeck  erfüllt  die  traurige  Pflicht,  Nachricht,zu  geben  vom  Ableben  des Herrn

Hofrat  DDr.  WALTER  LUNGER
Träger  des Ehrenringes  der  Stadt  Landeck..

Der  Verstorbene  hat  sich  neben  seiner  Tätigkeit  als Bezirkshauptmann  bleibende  Verdienste

urh  die Sta4t Landeck  erworben. Seine Aktivitäien  bei der Bezirksstelle  des Roten Kreuzes,

bei  der  Lebenshilfe  Landeck,  beim  Kuratorium  für  »Schöneres  Tirol«  bleiben  ebenso  unvergessen  wie

seine  Forschungstätigkeit  auf  kulturellem  Gebiet.

I6  Würdigung  dieser  Verdienste  wurde  dem  Verstorbenen  im  Jahre  1976 der  Ehrenring

der  Stadt  Landeck  verliehen.

1. Vizet»ürgermeister Bürgermeister 2. Vizebürgermeister



Verbilligte Busreisen nach "-ä
» Abano/Montegrüttü: ä., g'i  16. und 23. Fehruar. Pausr:hal-
jf preise für 1 %che  (Vüllpension, ä
l  Fahrt, Schwimmb.äder) bereits ab I

I  Rei3ebüm Ideallours, Imst, Krona- I
H zenlrum, Tel. üfö2/4177 )

Büro-  oder  Arztpraxisräume  in
Landeck  in ruhiger  Lage,
Stadtnähe,  ab  März  86 zu
YciiiiiitCll.  Schriftliche  Anfragen
unter  Nr. 3361 an Gemeinde?jlatt
Landeck,  Malserstraße  66,
6500  Landeck.

Suchen  tüchtiges  Schankmädchen  für
:!aE Eergrt"stsnrant,  Arbeitszeit  von 8 -17
Uhr,  zu besten Bedingungen.
Gute  -Bezahlung. Bergrestaurant  Paznauner
Taja,  Ischgl,  Tel. 05444/5176.

Stellenausschreibung
Bei  der  G.emeinde  Zams  gelangt  mit  Wirkung  vom  t3.1986

die  Stelle  eines  Gemeindearbeiters  zur  Neubesetzung.
Tätigkeitsbereich:

- sämtliche  im Zusammenhang  mit  dem  Gemeindedienst
anfallenden  manuellen  Arbeiten,  u.a.  auch  die  Agenden

eines  Friedhofswärters  und  Grabmachers
Aufnahmebedingungen:  ,

österr.  StaatÖbürgerschaft,  abgeleisteter  Präsenzdienst,
Höchstalter  35 Jahre,'  körperliche  Eignung  und  handwerkliches

Geschick
Interessenten  wollen  ihr  schriftIich@sBewerbungsgesuch

bis  spätesten5
Freitag,  14.a Februar  1986

fön Gemeindeamt  abgeben.
Gesuchsbeilagen:

Personaldokumente  (Geburts-  und  Heiratsurkunde,
Staatsbürgerschaftsnachwei'i),  Strafregisterauszug,

handgeschriebener  Leberislauf  (bisherige  Beschäftigung)

Der  Bürgermeister

Impresaum:  Gemeindeblatt  für
den Bezirk Landeck, Verleger,
Heiausgeber.  Walsei  KG, Lan6
eck; Redaktion  und  Vetwal-
lung,   Laödeck,  Marser-
straOe 68, Tel. 05442-4530

Koordination:  Roland  Relch
mayr, Redaktion:  Peter St.hütz,
Chrlstine  Lentsch.  Herstel-
ler: Walser KG, Landeck, alle
6500 Landeck,  Malserstraße  66,
Tel. 054424530
Das Gemeindeblatt  für den Be-
zirk  Landeck  erschelnt  wö-
chentllch  jeden Freitag,  Einzel-
preis  S 5.-,  Jahresabonnei
ment S 1fö.  -.  Bezahlt@ Jexte
im Redaktionsteil  vierden mit
lAnzeige)  gekennzeichnel.

Welche  Dame  möchte  so wie
ich  wöchentlich  ihr  Taschen-
geld  bei  leichter  Tätigkeit
aufbessern?

Freie  Zeiteinteilung,  vor-  oder
nachmittags,  2-3  Std.,  kein
Verkauf,  PKW  nicht  erfor-
derlich.

Interessenten  rufen  täglich
von  7.30 bis  10 Uhr
05412/4515  Frau  Pero.

Verkäufer

Wir  bieten:  sicheren  Arbetts-
platz,  selbständi,ge  Arbeit,
gutes  Einkommen,  frisches
Arbeitsklima,  kollegiales
Team,  Aufstiegsmöglich-
keiten.

Wir  fordern:  Ehrgeiz,  Initiati-  -
ve,  Zielstrebigkeit  und  Zuver-
lässigkeit!

Damen  und  Herren  mit  PKW
rufen  täglich  von  7.30  bis  -'
10 Uhr  05412/4515
Herr  Hofer.

SANITAR  -  COMFORT  OBERuND
PLANuNG  UND INSTALLATIONEN  VON:

HEIZUNG  *  SANITÄRE  *  LÜFTUNG  *  GAS
ENERGIESPARBERATUNG  +  ALTBAUSANIERUNG

LuZIAN  BOuVIER
Inh.  ERWIN  B(HJVIEfl

6511 ZAMS,  Hauptstraße  77-79
Tel. 0 54 42/  25  34 oder  28  31 Telex  058-137
NiederIassungen:6460lMST  - 6531 RIE[) - 660[)REUTTE

sucht  zum  sofortigen  Eintritt  versierten

mit Praxis.

P-er 1

'  SENIORENAKTION "'l  *
€ vom  1. Febör  -  28. Feber

1 Aufnahme  Color  €'  .s Paßbilder  + 1 Vergrößerung  13x18  €

i S170.-  !
i  rufüli«ua  %

'rütTiga:ceffien- 4 6500 Landeck -: Tirolng,vor-oder  TRlefOn 05442-3350
Q s*a  keifö  



o

MOBEL MARKT
IMST Tel. 05412/4159

IT1,  - . -


